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Vorwort

„IO-Link, ein neues Bussystem, Ersatz für das Aktuator-Sensor-Interface!“ Mit
dieser Überschrift läutete eine bekannte Automatisierungszeitschrift das Inter-
view eines „offenkundigen“ Experten ein. Neue Systeme haben es am Anfang
fast immer schwer Gehör zu finden. Gute Ideen können zerredet werden. Die
eigentliche Botschaft verpufft. Damit dies nicht passiert und etwas mehr Klar-
heit in die öffentliche Debatte kommt, haben wir dieses Buch geschrieben.

Es ist für alle gedacht, die sich zunächst über das Thema IO-Link informieren
wollen. Der einfache Einstieg ins Thema vergleicht existente Lösungen und die
sich ändernden Marktanforderungen. Danach wird auf die Grundlagen von IO-
Link eingegangen und praktische Hinweise zur Planung, Inbetriebnahme, War-
tung und Service in automatisierten Anlagen gegeben.

Im zweiten Teil folgt eine Vertiefung in die physikalische Umsetzung, Tele-
gramme, Normung, Aufbau und Funktionsweise des IO-Link-Masters und der
Devices. Schließlich noch ein Exkurs in den Aufbau der IODD-Konfigurations-
dateien. 

IO-Link, oder genauer gesagt SDCI, ist aus einem Firmenkonsortium heraus
entwickelt worden. Die Vorgehensweise zeigt Parallelen zur Gemeinschaftsent-
wicklung der Feldbusse Anfang der 90er Jahre des vorigen Jahrhunderts. Aus
der Einsicht heraus, dass gemeinsam besser als einsam ist, haben Wettbewer-
ber zusammen einen Standard entwickelt, der kundenfreundlich und platt-
form-übergreifend funktionieren soll. Dieses Buch möchte dem geneigten Leser
die Mittel an die Hand geben, um bei der Lektüre der gerade entstehenden IO-
Link-Produkte vergleichen zu können und den Durchblick zu behalten. Für
Entwickler, Programmierer und Anwender gibt es tiefergehende Erläuterun-
gen, die so ausführlich in der Spezifikation nicht vorkommen. 

In diesem Sinne wünschen viel Spaß bei der Lektüre

Peter Wienzek
Joachim R. Uffelmann

Essen/Kressbronn, im November 2010
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TMG TE GmbH | Technologie Management Gruppe
Technologie und Engineering GmbH

Die TMG Technologie und Engineering GmbH ist einer der führenden Dienstleister 
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